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217. Bekanntmachung. 


Auf Grund des Allerhöchſten Erlaſſes vom 
27. April 1891 (Geſetzſamml. S. 165) beſtimme 
ich in Abänderung der Bekanntmachung, betreffend 
die Sitze und Bezirke der Königlichen Gewerbe⸗ 
infpeftionen im Regierungsbezirke Frankfurt a. O., 
vom 31. März 1906 (Amtsblatt der Kgl. Regierung 
S. 93) folgendes: 

Am 1. April 1908 wird für den Regierungs⸗ 
bezirk Frankfurt a. O. eine neue Gewerbeinſpekilon 
mit dem Amtsfig in Küſtrin errichtet. Gleichzeitig 
werden die Bezirke der Gewerbeinſpektionen des 
Regierungsbezirkes Frankfurt a. O. wie folgt ab⸗ 
gegrenzt: 

1. Gewerbeinſpektion in Frankfurt a. O., um⸗ 
faſſend den Stadikreis Frankfurt a. O. und die 
Kreiſe Lebus, Weſt⸗Sternberg und Oſt⸗Sternberg. 

2. Gewerbeinſpekiion in Landeberg a. W., um- 
faſſend den Stadt⸗ und den Landkreis Landsberg a. W. 
und die Kreiſe Arnswalde und Friedeberg Nm. 

8. Gewerbeinſpektion in Küſtrin, umfaſſend die 
Kreiſe Königsberg Nm. und Soldin. 


4. Gewerbeinſpektion in Kottbus, umfaſſend 
den Stadt: und den Landkreis Kottbus und die 
Kreiſe Lübben und Spremberg. 

5. Gewerbeinſpektlon in Finſterwalde, umfaſſend 
die Kreiſe Luckau und Kalau. 

6. Gewerbeinſpektion in Guben, umfaſſend den 
Stadt, und den Landkreis Guben und die Kreiſe 
Kroſſen und Züllichau⸗Schwiebus. 

7. Gewerbeinſpektion in Zoch i. L, umfaſſend 
den Stadtkreis Forſt und den Kreis Sorau. 

Berlin, den 27. März 1908. 

Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 

Im Auftrage: Neumann. 
Bekauntmachung des Königlichen 
Provinzialſteuerdirektors. 

218. Infolge der Neuorganiſatlon der Ber: 
waltung der Zölle und indirekten Steuern treten in 
meinem Verwaltungsbezirke vom 1. April 1908 ab 


folgende Aenderungen in der Bezeichnung der Amts⸗ 
ſtellen ein: 


Künftige 
Bisherige Bezeichnung: Bezeichnung: 
Prooinztalſteuerdirektion in Oberzolldireklion 
Berlin. Berlin. 
Hauptsoll- und Steuerkaſſe in 
Berlin. Oberzollkaſſe Berlin. 


Hauptlehranftalt für Zoll- und] Hauptlehranſtalt für 
Steuerbeamte in Berlin. Zollbeamte Berlin. 
Hauptſteueramt für ausländiſche Hauptzollamt Berlin 


Gegenſtände in Berlin. Packhof. 
Haupiſteueramt für inländiſche] Hauptzollamt Berlin 
Gegenſtände in Berlin. Muſeumſtraße. 
Hauptſteueramt für die Stempel⸗ Haur tzollamt Berlin 

ſteuer in Berlin. Börfe. 
Zollabfertigungeſtelle Packhof Zollamt I Berlin 

Nordhalle. Packhof(Nordhalle). 
Zollabfertigungsſtelle Packhof Zollamt I Berlin 

Südhalle. Packhof (Südhalle). 


Zollabfertigungsſtelle am Lehrter 
Bahnhofe (Hamburger Zoll⸗ 
ſchuppen). 

Zollabferligungsſtelle am An⸗ 
halter Bahnhof in Berlin. 

Zollabfertigungsſtelle am Schle⸗ 
ſiſchen Bahnhofe in Berlin. 

Poſtzollabfertigungsſtelle 1 in 
der Alexandrinenſtraße. 

Poſtzollabfertigungs telle II in 
der Kloſterſtraße. 

Poſtzollabferugungsſtelle III 
Alt⸗ Moabit. 

Poſtzollabfertigungsſielle IV in 
der Köthenerſtraße. 

Zigarettenſteuerſtelle des Haupt 
ſteueramts für inländiſche 
Gegenſtände in Berlin. 

Zollabfertigungsſtelle im Pe⸗ 


Zollamt I Berlin 
Lehrter Bahnhof. 


Zollamt I Berlin 
Anhalter Bahnhof. 
Zollamt I Berlin 
Schleſiſcher Bahnhof. 
Zollamt I Berlin 
Alexandrinenſtraße. 
Zollamt 1 Berlin 
Kloſterſtraße. 
Zollamt I Berlin 
Packhof (Poſt). 
Zollamt I Berlin 
Köthenerſtraße. 
Zollamt 1 für Ziga⸗ 
tettenfteuer ‚Berlin. 


Zollamt I Berlin 


troleumlager bei Plößenfee.| Plötzenſee. 
Zollabfertigungsſtelle im Pe⸗ Zollamt I Berlin 
troleumlager zu Nobelshof] Nobelshof. 
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Ferner führen alle übrigen Hauptitenerämter | kaſſe angeſchloſſen und find berechtigt, im dienſtlichen 
meines Verwaltungsbezirks die Bezeichnung als Haupt- | Verkehr den Schwarzſtempel desjenigen Hauptzoll⸗ 
zolämter, alle Steuerämter J. Klaſſe die Bezeichnung] amtes bezw. Zollamtes anzuwenden, mit dem fie 
als Zollämter I und alle Steuerämter D. Klaſſe die | verbunden find. 


Bezeichnung als Zollämter II. K 
Die Hauptzollämter und Zollämter erhalten eine Berlin, den 23. März EE 
Zollkaſſe. Alle Zollkaſſen werden an die Oberzoll- Der Provinzialſteuerdirektor. 


219. Das Königliche Staatsminiſterium hat beſchloſſen, daß bei den diesjährigen Landtagswahlen 
ftatt des durch § 5 Abi. 2 des Wahlreglements vom 14. März 1903/20. Oktober 1906 vorgeſchriebenen 


Muſters ein Formular mit nachſtehender Kopfinſchrift der Litenaufſtellung zugrunde zu legen iſt. 
Lee tesch 


Jahresbetrag der ſtaatlich 
veranlagten 


Jahresbetrag 
der 
ober Wohn-] Le. Grundſteuer Gebäude, Gewerbe. Betriebs⸗ ſiaatlich veranlagten 


Zuname Vorname ſ:bens⸗ 
Ge⸗ ort (ein- Heer | fteuer | ſteuer Realſteuern 
ſchließlich 
2, Gefälle (Spalte 7—10) 
S fteuer in 
& Hohen: zuſammen 
A 
2 zollern) 
a der Urwähler 
kel 
= R M. [ Pf. M. Pf.] M. (pf. M. Pf. M. Pf. 
nl ECH eg Lia, EN EECH RESCH RER N 1 
a — 2c Pꝓ—— . y 
r Ge Ce T = ‚ Bemerkungen. 
Jahresbetrag der direkten Urwähler * *) An Orten, wo direkte Ge⸗ 
— iſt vom der jedem meindeſteuern dei Sen 
Urwähler“ S n werben, treten an deren Stelle 
Staatsſteuern und zwar Kommunal⸗ 55 „Staate Urwähler die vom Staate veranlagten 
g feuern tft nicht überhaupt anzu⸗ Grund⸗, Gebäude⸗ und Ge⸗ 
A8 zur zu feiner rechnen werbeſteuern (in Hohenzollern: 
Ein⸗ (Gemeinde Steuer Steuer⸗ die vom Staate veranlagten 
5 Gewerb Banter E Staats⸗ Jer den 5 Grunde, Gefälle, Gebäude: 
ommen⸗ ewerbe⸗ Bezirks⸗ ein⸗ ch & etrag und Gewerbeſteuern). 
ſteuer ſteuer un ER anlagt ) N S ) Bezirksſteuern werden 
e kommen- und gehört] ein⸗ der nur in der Provinz Heſſen⸗ 
(aus⸗ r⸗ vom Provinzial⸗ ſteuer deshalb zun ſchlleßl Naſſau erhoben. 
ſteuern, in ſchlteßlich go, . Alſo weder zu einer der 


ſchleßlich gan. Gewerbe Hohenzollern veranlagt! dritten Ab- der 3 M. in den Spalten 12— 14 be: 


ber zungs⸗ betriebe Gemeinde-“) daher KT in | teilung e, gie 

3 Mark f im Amts⸗ und | find ein: Bien E Spalte ſteuer, Gewerbeſteuer wont 

in euer Umher⸗ | Landes» zufegen Namen ini 16 Gewerbebetriebe im Umher⸗ 

70 ehen V DOT (2 Mart deſer eine| Spalt KA ERC 
Eins (I Gebäude⸗ oder Gewerbeſt 

zuſammen A 0 12 bis 16) Ge Ben Saw 


u 
M. Pf. M. Pf.] M. Pf. M. Pf. M. 18 ie I M. f M. A veranlagt. 
21 DE 18 19 20 


Die Herren Landräte und Oberbürgermeiſter erſuche ich, das neue Formular, ſoweit der Staats⸗ 
kaſſe nicht Koſten erwachſen, durch die Kreis⸗ und ſonſtigen Tagesblätter zu veröffentlichen. 
Frankfurt a. O., den 28. März 1908. Der Regierungs⸗Präſident. 
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Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. Oder. 
220. Gemäß § 2 Abſ. 1 der Provinzial⸗Polizei⸗ 
Verordnung vom 1. März 1907 (Reg.⸗Amtsblatt 
1907 Stück 16) beſtimme ich hiermit, daß dieſe 
Polizeiverordnung hinſichtlich der Aufhebung 
1. der revidierten Feuerpolizei⸗ und Löſchordnung 
für das platte Land der Provinz Brandenburg 
vom 31. Oktober 1878 (Reg.⸗Amtsblatt 1879 
außerordentliche Beilage zu Nr. 2), 
2. der Provinzial⸗Polizeiverordnung vom 1. Fe⸗ 
bruar 1897, betreffend die Ergänzung der vor⸗ 
genannten Feuerpolizei⸗ und Löſchordnung (Reg.⸗ 
Amtsblatt S. 61), 
3. der Provinzial⸗Polizeiverordnung vom 22. De⸗ 
zember 1885, betreffend die Verpflichtung der 
Stadtgemeinden zur Hilfeleiſtung bei aus⸗ 
wärtigen Bränden (Reg.⸗Amtsblatt 1886 S. 9) 
für den Kreis Züllichau mit dem 1. April 1908 in 
Kraft tritt. 

Frankfurt a. O., den 29. März 1908. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

221. Der Herr Oberpräſident der Provinz 
Brandenburg hat am 10. d. Mis. dem Diakoniſſen⸗ 
haus für die Niederlauſitz in Lübben die Genehmigung 
erteilt, am 6. April d. Is. zur Gewinnung von 
Mitteln für die Einrichtung des neuerbauten Mutter⸗ 
hauſes eine öffentliche Verloſung von geſchenkten Gegen⸗ 
ſtänden nach Maßgabe des vorgelegten Planes zu 
veranſtalten, wonach 2000 Loſe zu je 50 Pf. in den 
Kreiſen Lübben, Züllichau⸗Schwiebus und Guben 
ausgegeben und 300 Gewinne im Geſamtwerte von 
600 Mk. gezogen werden ſollen. Als Gewinne 
dürfen nicht ausgeſetzt werden: 

Bares Geld — unmittelbar oder mittelbar 
durch Zusicherung der Zahlung des Wertes der Ge⸗ 
winne —, unbewegliche Gegenhände, ſowie Barren, 
Säulen, Würfel, Tafeln, Kugeln, Blöcke und 
andere Gegenſtände von edlem Metall, bei denen der 
Wert der Bearbeitung nur nebenſächlich iſt und in 
keinem richtigen Verhältnis zu dem Metallwerte 
ſteht. Zahl und Preis der auszugebenden Loſe, das 
Abſatzgebiet der letzteren. Ort und Zeit der Ver: 
loſung, Anzahl und Geſamtwert der Gewinne müſſen 
auf den Loſen angegeben ſein. Außerdem muß jedes 
Los in hervortretender Schrift folgenden Vermer! 
enthalten: 

„Eine Auszahlung der Gewinne in Geld iſt 
ausgeſchloſſen.“ 

Frankfurt a. Oder, den 20. März 1908. 
Der Regierungs⸗Präfident. 
Ter. Der Herr Oberpräſident der Provinz 
Brandenburg hat am 20. d. dite, dem geſchäfts⸗ 
führenden Ausſchuß der Ausſtellung für Landwirt⸗ 
ſchaft, Induſtrie, Handwerk und Gewerbe in Sorau 
die Genehmigung erteilt, am 27. Mai d. Js. im 
Anſchluß an die geplante Austellung eine öffentliche 
Verloſung von Ausſtellungsgegenſtänden nach Maß⸗ 


unbewegliche Gegenſtände, 


Bearbeitung nur nebenſächlich iſt und 


gabe des vorgelegten Planes zu veranſtalten, wonach 
20000 Loſe zu je 
Frankfurt d O. ausgegeben und 470 Gewinne im 


1 Mk. im Regler ungsbezirke 


Geſamtwerte von 7000 Mk. gezogen werden ſollen. 


Als Gewinne dürfen nicht ausgejegt werden: 


Bares Geld, unmittelbar A Sc: A 
lung des Wertes der Gewinne, 
eee e ſowie Barren, 1 0 
Würfel, Tafeln, Kugeln, Blöcke und andere Gegen⸗ 
güne von Va Metall, bei denen der Wert der 
in 1 
richtigen Verhältnis zu dem Metallwerte ſteht. Za 
5 Preis = A Loſe, das Abſatzgebiet 
der letzteren, Ort und Zeit der Verloſung, Anzahl 
und Geſamtwert der Gewinne müſſen auf den 
Loſen angegeben ſein. Außerdem muß jedes Los 
in hervortretender Schrift folgenden Vermerk enthalten: 
„Eine Auszahlung der Gewinne in Geld iſt 
ausgeſchloſſen.“ 
Frankfurt a. O., den 23. März 1908. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
223. Die für die Stadtgemeinde Fürſtenwalde 
getroffene diesſeinige Anordnung vom 14. Februar 
1908 (abgedruckt Regierungsamtsblatt S. 44) wird 
dahin abgeändert, daß von dem Achiuhrladenſchluſſe 
die Zigarrenſpezialgeſchäfte ausgenommen werden. 
Unter Zigarrenſpezialgeſchäften ſind nur die⸗ 
jenigen Verkaufsſtellen zu verſtehen, in denen keine 
anderen Waren als Zigarren, Zigareiten, Tabak, 
Zigarrenſpitzen und Tabakpfeifen feilgehalten werden. 
Wenn in den Zigarrenhandlungen noch andere 
Gegenſtände, wie Ponkarten, Spazierſtöcke, Wein uſw. 
verkauft werden, jo müſſen dieſe Geſchäfte gleichfalls 
um 8 Uhr geſchloſſen werden. 
Dieſe Anordnung tritt mit dem Tage ihrer 
Veröffentlichung in Kraft. 
Frankfurt a. O., den 26. März 1908. 
Der Regterungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung des Königlichen Eiſen⸗ 
bahnkommiſſars in Halle a. S 
224. Am 1. April 1908 wird die Reſtſtrecke 
der vollſpurigen Nebenbahn Proſchim —Haidemühl— 
Spremberg⸗Weſt von km 11,09 (Spremberg⸗Weſt, 
vorläufiger Haltepunkt) bis Bahnhof Spremverg⸗ 
Weſt dem öffentlichen Verkehr übergeben. An der 
Reſiſtrecke liegt der Bahnhof 3. Klaſſe Spremberg» 
Welt, der dem Geſamiverkehr dient. Mit dem 
gleichen Zeitpunkte kommt der ſ. Zt. in km 11,09 
bis zur Fertigſtellung der Endſtrecke errichtete vor⸗ 
läufige Haltepunkt Spremberg⸗Weſt in Fortfall. 
Spremberg Weſt iſt mit Gleiswage und Kopf⸗ 
und Seitenrampe ausgerüſtet. Die Einbeziehung 
von Spremberg⸗Weſt in die Güter⸗ und Tieriarife 
iſt veranlaßt. Ueber die Tarıfjäge geben die Ab⸗ 
fertigungen Auskunft. 
Für die neue Strecke werden die Eiſenbahn⸗ 
verkehrsordnung, das internationale Uebereinkommen 
Fortſ. auf S. 78. 
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für den Eiſenbahnfrachtverkehr und die Beſtim⸗ 
mungen für die Nebenbahnen der Eiſenbahn⸗Bau⸗ 
und Betriebsordnung in Kraft geſetzt. 

Die Haltezeiten der Perſonenzüge ſind in dem 
Winterfahrplan enthalten. 

Halle a. S., den 20. März 1908. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 
Bekanntmachungen der Kaiſerlichen Ober: 
poſtdirektion zu Frankfurt a. O. 
226. In Berkenbrügge, Kreis Arnswalde, tritt 
am 16. April 1908 eine Poſtagentur in Wirkſamkeit. 

Dem Landbeſtellbezirk derſelben werden die Ort⸗ 
ſchaften pp. Berkenbrügge Kol., Rüggen Fo., Ab⸗ 
bauten Zimmermann und Thelke von Schafsfelde, 
Althorſt Vw. und Sandgraben Gol. bisher zur 
Poſtagentur in Rohrbeck, Kreis Arnswalde, gehörig, 
Neuhorſt Kol. und Fannyhof Fo., bisher zur Poſt⸗ 
agentur in Bernſee gehörig, ſowie Grünſpring Ab. 
und das Gut Mürbenfelde, bisher zur Poſtagentur 
in Zühlsdorf gehörig, zugeteilt. 

Verſonal⸗Nachrichten. 
227. Der Kreisbauinſpektor May in Luckau i. L. 
iſt zum 1. April 1908 in die Kreisbauinſpektorſtelle 
zu Neuſtadt i. O.⸗Schl. verſetzt worden. 
228. Der Regierungsrat Dr. Kurtz iſt zum Ober⸗ 
regierungsrat ernannt und an die Königliche Re⸗ 
gierung in Oppeln verſetzt worden. 
229. Der Regierungsaſſeſſor Harte iſt dem 
Landrate des Kreiſes Guben zur Hilfeleiſtung in 


den landrätlichen Dienſtgeſchäften und dem Vor⸗ 
ſitzenden der Einkommenſteuer⸗Veranlagungskom⸗ 
miſſion im Stadtkreiſe Guben als Hilfsarbeiter zu⸗ 
geteilt worden. 

230. Der Königliche Bauſekretär Braun in 
Arnswalde iſt zum 1. April 1908 an die Kreis⸗ 
bauinſpektion Breslau I verſetzt worden. 

231. Zum Rendanten der Königlichen Baukaſſe 
in Landsberg a. W. und der damit verbundenen 
Waſſerbaukrankenkaſſe für den Bezirk der König⸗ 
lichen Waſſerbauinſpektion Landsberg a. W. iſt der 
Königliche Kreiskaſſenrendant, Rentmeiſter Mantel, 
daſelbſt beſtellt worden. 

232. Der Schulvorſteherin Julie Holland iſt 
die Erlaubnis zur Leitung der Pribat⸗Mädchenſchule 
in Drieſen erteilt worden. 

233. Der Lehrerin Klara Storch in Münche⸗ 
berg Nm. iſt die Erlaubnis zur Leitung der dortigen 
Privatſchule erteilt worden. 

234. An Stelle des Pfarrers Köppel in 
Sachſendorf iſt dem Oberpfarrer Nürmberger 
in Seelow vom 1. April d. Js. ab die nebenamt⸗ 
liche Verwaltung der Kreisſchulinſpektlon Frankfurt IV 
übertragen worden. 

235. Zu beſetzen iſt die um 31. März 1908 
neu errichtete vierte Pfarrſtelle Königlichen Patronats 
an der Kloſterkirche zu Cottbus, Diözeſe gl. N. 
Beſetzung erfolgt durch die Kirchenregierung. 


Zur Beachtung! 
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